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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Günzburg (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC Konzenberg III : SSV Wollishausen II 
Samstag, 23.03.2024, 18:00 Uhr

SSV Wollishausen II stockt Punktekonto gegen FC 
Konzenberg III auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des SSV Wollishausen II, als Frank Miehlich
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des FC Konzenberg III
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Frank Miehlich, der seine Spiele gänzlich
gewann. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Einen Zähler für die Gäste mussten Käufl / Schmeidl bei der 1:
3-Niederlage gegen Schenzinger / Mayer hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 6:11, 8:11, 4:11 gegen Miehlich /
Kugelmann fanden Wiedemann / Maier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Einen Erfolg verpassten Lehnert / Wolak beim 11:13, 11:9, 8:11, 8:11 gegen Szabò /
Schick. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Heinrich Kugelmann war für Michael
Käufl am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Johann Schmeidl beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Frank Miehlich, so dass Miehlich seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Die siegbringende Taktik fehlte daraufhin Pius Wiedemann bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Alfred Mayer ab dem Start. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Franz
Schenzinger musste Korbinian Maier Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung
noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7
gegenüber und kreuzte die Schläger. Finn Lehnert überzeugte im Einzel gegen Martin Schick, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Vanessa Wolak bekam ihren Gegner Attila Szabò hingegen
beim klaren 6:11, 8:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Michael Käufl
letztlich im Repertoire, um Frank Miehlich final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Nach diesem Einzel steht Käufl somit bei 9 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Miehlich ein 21:8 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Konzenberg III am 05.04.2024 gegen den
SV Mindelzell IV erneut um Punkte. Die Mannschaft des SSV Wollishausen II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 27:13. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 FC Konzenberg III

Doppel: Käufl / Schmeidl 0:1, Wiedemann / Maier 0:1, Lehnert / Wolak 0:1 
Einzel: M. Käufl 0:2, J. Schmeidl 0:1, P. Wiedemann 0:1, K. Maier 0:1, F. Lehnert 1:0, V. Wolak 0:1 

 SSV Wollishausen II
Doppel: Miehlich / Kugelmann 1:0, Schenzinger / Mayer 1:0, Szabò / Schick 1:0 
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Einzel: F. Miehlich 2:0, H. Kugelmann 1:0, F. Schenzinger 1:0, A. Mayer 1:0, A. Szabò 1:0, M.
Schick 0:1


